
 

Antrag zur Ortsbeiratssitzung Mainz-Marienborn  
 
 
Arbeitslast in Ortsverwaltung 
 
 
Der Ortsbeirat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten Dienstleistungen, die über eine Zeitdauer von 30 
Minuten hinausgehen, nur nach Terminvereinbarung außerhalb der 
Kernöffnungszeiten durchzuführen oder die Durchführung zu verweigern. 
 
 
Begründung: 
 
Die Ortsverwaltung war in der KW 11 nur eingeschränkt besetzt (Fortbildung vom 
10.03. bis 12.03.2020). Am darauffolgenden Freitag, dem 13.03.2020, war die 
Ortsverwaltung durch einen einzigen Besucher in der kompletten Öffnungszeit von 
8:30 bis 11:30 Uhr belegt (wohl Unterschriftenbeglaubigungen), was dazu führte, 
dass alle anderen Besucher nicht bedient werden konnten. Im Zusammenspiel mit 
der sowieso eingeschränkten Verfügbarkeit der Ortsverwaltung in KW 11 führte dies 
zu einer großen Einschränkung und machte für viele wartende Bürger die 
Inanspruchnahme der Dienste nicht möglich. 
 
Insgesamt muss berücksichtigt werden, dass die Ortsverwaltung mit einer Ein-
Personen-Besetzung nicht in übermäßig großem Maße durch die Belange einzelner 
belastet werden darf, wenn dies zur Einschränkung der anderen Bürger führt. Eine 
Ablehnung umfangreicher Tätigkeiten, die über eine halbe Stunde hinausgehen, und 
Verweis an andere Stellen mit höheren Kapazitäten kann dieses Manko beseitigen. 
Alternativ kann darüber nachgedacht werden, ob Kapazitäten bereitstehen, um 
zeitintensive Dienstleistungen außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Terminvereinbarung auch in der OV Marienborn möglich zu machen. 
 
 
gez. Lars Ch. Weber 
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